
Gebete

Marienweihe - Weihegebet an die Heiligste Dreifaltigkeit durch Maria

Maria, Du hast uns eingeladen, dass wir uns Deinem Unbefleckten Herzen weihen. Ich weiß,

Du willst uns zu Gott führen, denn Du liebst uns unendlich und möchtest, dass wir glücklich 

sind.

Heute will ich auf Deine Einladung antworten. So wie Jesus am Kreuz Dich mir geschenkt 

hat, will auch ich mich dir schenken. In Deine Hände erneuere ich mein Taufversprechen und

weihe mich Deinem Unbefleckten Herzen, um ganz der Heiligsten Dreifaltigkeit zu gehören. 

Ich gebe Dir mein Herz, meine Seele, meinen Geist und meinen Leib, meine Talente und 

Gaben, meine Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft.

Nimm mich in Deine Arme und hilf mir, Jesus so zu lieben wie Du Ihn liebst! Von Dir will ich 

lernen, auf das Wort des Vaters zu hören und Seinen Willen zu tun.

Wie du, Maria, will ich den Heiligen Geist in meinem Herzen empfangen.

Mit dir, Maria, will ich lernen, alle Menschen zu lieben, denn sie gehören alle Jesus. Ich 

weihe mich Dir, damit mein Gebet ein Gebet mit dem Herzen sei, durch das ich den Frieden, 

die Freude und die Liebe finde und die Kraft, mich mit meinen Mitmenschen zu versöhnen.

Ich weihe Dir auch meine Familie, meine Freunde und alle Menschen, besonders diejenigen,

die am meisten die Hilfe und Barmherzigkeit Gottes brauchen.

So wie Jesus möchte ich jeden Tag an Deiner Seite leben. Von jetzt an soll alles in mir den 

Herrn preisen!  Mein Herz möge sich freuen in Gott meinem Retter!

Weihegebet an das Unbefleckte Herz Mariens

Heiligste Jungfrau Maria! Mutter Gottes und meine Mutter! Deinem Unbefleckten Herzen 
weihe ich mich mit allem, was ich bin und habe. Nimm mich unter Deinen mütterlichen 
Schutz! Bewahre mich vor allen Gefahren. Hilf mir, die Versuchungen zu überwinden, die 
mich zum Bösen verleiten, damit ich die Reinheit meines Leibes und meiner Seele bewahre. 
Dein Unbeflecktes Herz sei meine Zuflucht und der Weg, der mich zu Gott führt.

Erwirke mir die Gnade, aus Liebe zu Jesus oft zu beten und zu opfern für die Bekehrung der 
Sünder und zur Wiedergutmachung der Sünden, die gegen Dein Unbeflecktes Herz 
begangen werden. In Vereinigung mit Dir und dem Herzen Deines göttlichen Sohnes möchte
ich in vollkommener Hingabe an die Heiligste Dreifaltigkeit leben, an die ich glaube, die ich 
anbete, auf die ich hoffe und die ichliebe. Amen.

Weihe- und Sühnegebet zur Immakulata

Unbefleckte Herrin, immerwährende und ewig gebenedeite Jungfrau und Gottesmutter 
Maria, wir, deine Kinder, erscheinen vor dir, um dich zu loben, zu preisen und zu verehren, 
ganz besonders aber, um dir Genugtuung und Sühne zu leisten für die Schmähungen und 
Lästerungen, welche die Gottlosen gegen deinen heiligsten Namen und gegen deine 
erhabenen Gnadenvorzüge ausstoßen und verbreiten.

Darum beteuern und versprechen wir dir:



Je mehr die Gottlosen sich anstrengen, den schönsten Edelstein aus deiner Krone zu 
brechen und deine unbefleckte Empfängnis zu leugnen:Um so fester glauben wir, um so 
lauter und feierlicher bekennen wir, dass du, o allerseligste Jungfrau, vom ersten Augenblick 
deiner Empfängnis an, durch eine besondere Gnade und Bevorzugung des Allmächtigen, 
von jeder Erbsünde frei geblieben und eben dadurch die starke Kämpferin, die 
unüberwindliche Siegerin und die hohe Frau geworden bist, die der höllischen Schlange den 
Kopf zertretenhat.

Je mehr deine Feinde dich den gebrechlichen und sündhaften Menschen gleichstellen:
Um so freudiger begrüßen wir dich als die Gnadenvolle und die Gebenedeite unter den 
Frauen, und glauben, dass du dein ganzes Leben lang auch nicht die geringste Sünde 
begangen hast und darum das vollkommenste Vorbild des christlichen Lebens bist.

Je mehr die Ungläubigen sich erfrechen, deine ewige Jungfräulichkeit anzutasten:
Um so mehr preisen wir dich als die ganz makellose Jungfrau und bekennen mit der heiligen 
katholischen Kirche: Du bist vor, in und nach der Geburt deines göttlichen Sohnes Jungfrau 
geblieben, Jungfrau dem Leibe nach, Jungfrau der Seele nach, Jungfrau, an Leib und Seele 
heilig.

Je mehr eine falsche Wissenschaft dich ganz den übrigen Frauen gleichstellt und deine 
wunderbare Fruchtbarkeit leugnet:
Um so mehr glauben und bekennen wir, dass du, o seligste, allzeit reine Jungfrau Maria, 
durch Überschattung des Heiligen Geistes den eingeborenen Sohn Gottes empfangen und, 
ohne den Glanz deiner Jungfräulichkeit zu verlieren, Jesus Christus, unsern Herrn, der Welt 
geboren hast und darum in aller Wahrheit Mutter Gottes und Gottesgebärerin bist und 
genannt wirst.

Je mehr die Sünder deinen Ruhm schmälern um deiner Herrschaft sich entziehen wollen:
Um so begeisterter stimmen wir ein in die Seligpreisung, die dir dargebracht wird von 
Geschlecht zu Geschlecht, um so bereitwilliger wollen wir dir dienen, mildeste Herrin, 
überzeugt von der untrüglichen Wahrheit, dass du mit Leib und Seele in den Himmel 
aufgenommen und als Königin über alle Engel und Menschen gesetzt und gekrönt worden 
bist.

Je mehr die höllische Schlange dir und deinen Verehrern nachstellt:
Um so siegbewusster stellen wir uns unter deine Fahne, um so mutiger kämpfen wir für 
deine Ehrenvorzüge, um so treuer halten wir zu dir, du mächtige und starke Überwinderin 
aller teuflischen Bosheit und Verkehrtheit.

Je mehr Un- und Irrgläubige das Vertrauen, die Liebe und die Verehrung deiner Kinder 
verspotten und verlachen:
Um so vertrauensvoller wenden wir uns an dich in all unseren Nöten und Anliegen; bist du 
doch unsere beste Mutter, unsere allzeit bereite Helferin, unsere sicherste Zuflucht im Leben
und im Sterben. Amen.

Lasset uns beten!
Unbefleckt empfangene Jungfrau, heiligste Gottesgebärerin, Königin des Himmels und der 
Erde, wende deine barmherzigen Augen uns zu und stehe uns bei im Kampfe mit den 
Mächten der Finsternis, damit wir als deine Kinder die Sünde stets meiden, deine Tugenden 
nachahmen und zu dir in dein himmlisches Reich gelangen. Amen.


